
MNWeG

Paket

Lebensstil - Konsum
AES 10

„Ich kann den Zusammenhang von
Konsumverhalten und Lebensstil reflektieren.“



Stempelkarte
AES 10

INFO:
Einführung Lebensstil

1

AB:
Lebensstile

2

AB:
Mein Handeln

3

AB:
Greta Thunberg

4

AB:
Warum wir konsumieren

5

AB:
Endliche Ressourcen

6

AB:
Erneuerbare Ressourcen

7

AB:
Flächennutzung

8

AB:
Wertvolle Flächen

9

AB:
Nachhaltige

Flächennutzung
10

AB:
Sustainable Development

Goals
11

AB:
Die Kreislaufwirtschaft

12

AB:
Ressourcenbewusstes

Konsumieren
13

AB:
Alternative Lifestyles

14

AB:
Können wir die Welt

verändern?
15

AB:
Viele gute Ideen

16

AB:
Spannungsverhältnisse und

Lösungen
17

PRÜFUNG: Lebensstile

18

Bereitgestellt von: MNWeG
Stand: 09.01.2024
Lizenzhinweise: 

MNWeG



INFO: Einführung Lebensstil
AES 10

Kompetenz
Ich kann den Zusammenhang von
Konsumverhalten und
Lebensstil reflektieren.

Übung Ziele Check

2, 3 Ich weiß, was ein Lebensstil ist und habe mich mit meinem eigenen
auseinandergesetzt.

2, 3
Ich kann Beispiele für den Verbrauch im Bezug auf Energie, Ernährung,
Mobilität und Konsum nennen und erklären, wie sich dies auf die
Nachhaltigkeit auswirkt.

3, 17 Ich kann mein eigenes Handeln in Bezug auf Nachhaltigkeit bewerten.

5 Ich kann die wirtschaftliche Interessen hinter dem Konsumieren erläutern.

4, 5 Ich kann die Rolle des Konsumenten und dessen Konsumorientierung
erklären.

5 Ich kann die Begriffe kalkulierter und gefühlter Wertverlust erläutern.

6, 7 Ich kann die Begriffe endliche und erneuerbare Ressourcen erklären und in
Bezug zu Nachhaltigkeit setzen.

8 Ich kenne die Flächenaufteilung der Welt und die Funktion der Flächen.

8, 9, 10 Ich kann begründen, warum eine Konkurrenz zwischen der Nutzung der
Flächen entsteht und welche Auswirkungen dies hat.

10, 11 Ich kann unseren Lebensstil und die Nutzung der Flächen in Verbindung
bringen und im Bezug auf Nachhaltigkeit hinterfragen.

4, 6, 11 Ich kann die Dringlichkeit eines veränderten und bewussten
Konsumverhalten erklären.

12 Ich kann die Idee der Kreislaufwirtschaft beschreiben.

13, 15,
16

Ich kann Möglichkeiten, ressourcenbewusst zu konsumieren und Schritte für
einen bewussten Konsum, nennen.

14, 17 Ich kenne alternative Lebensstile und kann Handlungsalternativen bewerten.

Begriffe
Ressourcenschonung
Flächennutzungs-Konkurrenz
Tauschbörsen
Car-Sharing

David Attenborough: Mein Leben auf unserem
Planeten | Offizieller Trailer | Netflix

In dem einzigartigen Dokumentarfilm
„David Attenborough: Mein Leben auf
unserem Planeten“ erzählt der gefeierte
Naturforscher von prägenden
Momenten in ... YouTube-

Video

Link: https://youtu.be/7HC5E857ozg
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AB: Lebensstile
AES 10

Lebensstile
Wir Menschen haben besondere Verhaltensweisen, die man in Stereotype einteilen kann.
So kann man bestimmte Lebensstiltypen definieren und diese Gruppe in ihrem Verhalten
z.B. in Bezug auf Konsum beschreiben.

1 Informiere dich über die Lebensstile von Jugendlichen und beschrifte die
Beispiele mit den Bezeichnungen der Lebensstile.

2 Welcher der
Lebensstile trifft am
ehesten auf dich zu?

3 Lies dir diesen Artikel über die „Jugend.Leben“-Studie durch
und bewerte die untersuchten Punkte für dich selbst (1-10)

Wie wichtig ist dir Schule und Bildung?

Wie hoch ist der Stellenwert von Familie, Freunde,
Vorbildern?

Wie technikinteressiert bist du?

Wie ambitioniert bist du?

Wie wichtig ist dir Orientierung in deinem Leben?

Wie wichtig ist dir eine Partnerschaft?

Wie wichtig ist dir Abgrenzung in deinem Leben?

Wie wichtig ist es dir, flexibel zu sein?

Wie wichtig ist es dir, an der Gesellschaft teilzuhaben
z.B. durch Mitbestimmung?

Wie wichtig ist es dir, mitzumachen z.B. bei Vereinen?

4 Kreuze die Begriffe an, die
dir für dein Leben wichtig
sind.

Spontanität
Luxus
Trends
Freiheit
Normen
Anpassung
Individualität
Verfügbarkeit
Aufmerksamkeit
Ruhe
Geld
Sicherheit
Selbstverwirklichung
Rücksichtnahme
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https://www.yout-ube.com/watch?v=Tvqk_hnmwLM&app=desktop
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https://www.yout-ube.com/watch?v=G0sJJeq5oP8
https://www.yout-ube.com/watch?v=z00vvVcK0Qo
https://www.yout-ube.com/watch?v=2AnALQtE1ig
https://www.t-online.de/leben/familie/schulkind-und-jugendliche/id_65943618/studie-jugend-leben-so-sind-jugendliche-wirklich-drauf.html


AB: Mein Handeln
AES 10

Dein Handeln
Dein Lebensstil, deine Werte und Normen beeinflussen maßgeblich, wie du dich in der Welt
verhältst. Dein Handeln ist immer geprägt durch etwas und es lohnt sich, durch
Selbstreflexion, den Ursprung herauszufinden. Nur so kann das eigene Handeln gesteuert
und auch verändert werden.

1 Führe einen Selbst-Check durch und beobachte dich dafür eine Woche ganz genau. Was und
wie viel davon besitzt du oder wie häufig nutzt du es pro Woche?

Energie:

 Wäsche waschen

 Duschen

 Duschlänge in min

 Baden

 elekt. Geräte laden

 Fernsehen

 Computernutzung

 Kühlschrank

 Herd

 Heizung an

Konsum:

 bestellen

 zurücksenden

 Kleidungsstücke

 Schuhe

 Handy

 Tablet

 Computer

 Spielkonsole

 Heimtextilien

 Möbel

 Kosmetik

 Schmuck

 Zimmergröße (m )2

Mobilität:

 Fahrradfahren etc.

 Mitfahrt im Auto

 öftl. Verkehrsmittel

 laufen >1km

 Flugzeugreise (Jahr)

2 Bewerte dich selbst: Wie nachhaltig schätzt du dein Handeln ein?

Ernährung:

Mobilität:

Ernährung:

 Gemüse

 Fleisch

 Käse

 Milchprodukte

 Eier/ Eiprodukte

 Süßigkeiten

 Leitungswasser

 Mischgetränke

 Lebensmittel weggeworfen

Energie:

Konsum:

3 Überprüfe deine Angaben mit Hilfe des QR-Codes und streiche ggf. Sterne mit
einer anderen Farbe durch. So erkennst du eventuell auch Unterschiede in
Selbst- und Fremdwahrnehmung.
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https://www.aok.de/bw-gesundnah/nachhaltigkeit-und-umwelt/co2-test


AB: Greta Thunberg
AES 10

Sieh dir das Video von Great Thunberg an.

1 Schreibe englische Begriffe auf, die du neu gelernt hast oder noch übersetzen
musst.

Englischer Begriff Übersetzung

2 Schreibe Fragen auf, die sich Greta stellt.

Bereitgestellt von: MNWeG
Stand: 09.01.2024
Lizenzhinweise: https://editor.mnweg.org/mnw/dokument/greta-thunberg-1

Seite: 4/22MNWeG

4

https://www.yout-ube.com/watch?v=EAmmUIEsN9A&feature=emb_logo


AB: Warum wir konsumieren
AES 10

Sieh dir das Video ein mal kom plett an. Sieh das Video ein zwei tes Mal an und be -
ant wor te die Fra gen.

1 Be nen ne die Pro duk ti ons schrit te der Wert schöp fungs ket te.

3. 

4. 

2. 

5. 

1. 

3 Er läu te re die Aus sa ge „ Wir be zah len nicht für das, was wir kau fen!“ an hand der Wert schöp -
fungs ket te.

2 Be wer te die Pro ble me bei der Roh stoff ge win nung, der Pro duk ti on und der Ent sor gung.

wahr falsch

Der Ein satz von Schad stoff en wirkt sich auf den Kon su men ten
und den Ar bei ter aus.

Fisch be stän de wer den nicht über fischt.

80% der ur sprüng li chen Wald be stän de gibt es nicht mehr.

1/3 der Roh stoff e wur den be reits ver braucht.

Bei der Roh stoff ge win nung wird auf Na tur schutz ge ach tet.

Är me re Län der wer den von den In dus trie län dern gut be han delt.

Das Trink was ser auf der Welt wird fair ge teilt.

Nicht nur die Natur, auch der Mensch wird aus ge beu tet.

Wir er zeu gen meh re re kg Ab fall pro Tag.

Bei der Müll ver bren nung wer den kaum Gift stoff e frei ge setzt.

Wir ex por tie ren einen Teil un se res Mülls ins Aus land.

4 Warum kaufen wir immer mehr?

wir haben zu viel Zeit
wir messen unseren Wert im Konsum
wir sehen uns als Konsumenten
wir brauchen alles

5 Was ist der Zweck der Wirtschaft?

Konsumenten zum Kaufen zu bewegen
Wohltätigkeit
für möglichst viel Klarheit zu sorgen
mehr Konsumgüter zu produzieren
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https://www.yout-ube.com/watch?v=UCQLgACc6fQ


AB: Warum wir konsumieren
AES 10

6 Er klä re den Be griff: Kal ku lier ter Wert ver lust.

7 Er klä re den Be griff: Ge fühl ter Wert ver lust.

8 Zeich ne den Teu fels kreis des Kon su men ten auf und be schrif te ihn.

9 Wie könn te man dem Teu fels kreis ent rin nen? Mach dir No ti zen und dis ku tie re im Ple num.
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AB: Endliche Ressourcen
AES 10

1 In for mie re dich auf der Seite über das Mo bil te le fon und be grün de
warum sein „öko lo gi scher Ruck sack“ so hoch ist.

Res sour cen
Res sour cen sind Roh stoff e, die wir der Natur ent neh men. Es gibt end li che Res sour cen
und nach wach sen de Roh stoff e. Zu den end li chen Roh stoff en zäh len fos si le Roh stoff e
(Kohle, Erd gas, Erdöl) und Me tal le (z.B. Gold, Kup fer, Edel me tal le). Diese Roh stoff e wer den
der Erde ent nom men und sind dann ir gend wann nicht mehr vor han den. Au ßer dem wer -
den sie unter hoher Um welt be las tun gen ge won nen und ver teilt (Wasser- verschmutzung,
En er gie ver brauch, CO2- Austoß). Ge won nen wer den sie häu fig in är me ren Län dern, was mit
Ver let zung der So zi al stan dards und teil wei se sogar Krie gen ein her geht.

2 Ver schaff e dir hier einen Ein blick, wie die Si tua ti on vor Ort ist und unter wel -
chen Be din gun gen die be gehr ten Me tal le ge won nen wer den. Nenne die Aus -
wir kun gen auf Öko lo gie und So zi al stan dards.
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https://www.verbraucherzentrale.nrw/wissen/digitale-welt/mobilfunk-und-festnetz/oekologischer-rucksack-11539
https://www.yout-ube.com/watch?v=PL0aGrfeEg4


AB: Erneuerbare Ressourcen
AES 10

Er neu er ba re Res sour cen
Sie ste hen im Ge gen satz zu den end li chen Res sour cen und re ge ne rie ren sich in einem ab -
seh ba ren Zeit raum. Dies gilt nur, wenn nach hal tig ge han delt wird, also nur so viel der
Natur ent nom men wird, wie nach wach sen kann. Zu den er neu er ba ren Res sour cen zäh len
un be leb te Stoff e wie Erde, Wind und Was ser und die nach wach sen den Roh stoff en.
Diese wer den aus der Forst-  und Land wirt schaft ge won nen wie z.B. Holz und Mais. Sie wer -
den für die Nah rung, die Füt te rung, aber auch die En er gie ge win nung ver wen det. Im Be -
reich er neu er ba re Res sour cen spie len er neu er ba re En er gien (Wind kraft, So lar an la gen, Bio -
en er gie) eine wich ti ge Rolle.

1 Er klä re den Be griff Bio en er gie und er läu te re die Vor tei le.

2 Zeich ne die im Video dar ge -
stell te pro zen tua le Ver tei -
lung der Flä chen nut zung in
Deutsch land für Nah rung,
Fut ter mit tel und den Pflan -
zen an bau für Bio en er gie
ein.

Be schrif te es und ver se he
es mit klei nen Merk bil dern.

3 In man chen Ge mein den wird es ver bo ten, Acker bau flä che für die Ge win nung von Bio en er gie
zu ver wen den. Leite ab, warum dies der Fall sein könn te.
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https://www.yout-ube.com/watch?v=-bbvddR6SLQ


AB: Flächennutzung
AES 10

1 Sieh dir auf Seite 14 unter dem QR-Code die Verteilung und Nutzung der Flächen weltweit an.
Ordne die vorhandenen Flächen den Prozentangaben zu und skizziere sie in der Weltkugel.

Siedlungsfläche

Agrarfläche

Waldfläche

Umland (nicht nutzbar)

29 %

2 %

32 %

37 %

2 Zeich ne in die Bal ken dia -
gram me ein, wofür die
Agrar flä chen ge nutzt wer -
den und wofür wie der um
die Acker flä chen ge nutzt
wer den und be schrif te sie.

3 Ana ly sie re die Bal ken und in for mie re dich unter dem QR- Code oben zu fol gen der Aus sa ge
und schrei be ein State ment.

  

„Mit den vor han de nen Agrar flä chen könn te die ganze Mensch heit er nährt wer den.“

Flä chen nut zungs kon kur renz
Wir haben auf der Erde eine be stimm te Flä che zur Ver fü gung, die in un ter schied li che Be rei -
che auf ge teilt wer den kann wie Wald, Was ser, Fel der und Sied lungs ge bie te. Diese Flä chen
nut zen wir Men schen für un ter schied li che Zwe cke. Da die Flä chen be grenzt sind und die
Mensch heit stän dig wächst, stellt sich zwangs läu fig die Frage, wie diese Flä chen ge nutzt
wer den. Durch un ter schied li che Be dürf nis se kommt es dazu, dass die Nut zung der Flä chen
mit ein an der in Kon kur renz tritt. Was fan gen wir mit den Flä chen an? Wer hat das Recht, zu
ent schei den? Wel ches Be dürf nis hat Vor rang? Und wem ge hö ren sie denn?
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https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/479/publikationen/globale_landflaechen_biomasse_bf_klein.pdf


AB: Wertvolle Flächen
AES 10

1 Die unterschiedlichen Flächen haben unterschiedlichen Nutzen. Finde auf Seite
15 und 28 den immensen Nutzen des Waldes heraus und beschreibe ihn kurz.

2 Obwohl unsere Waldbestände so wichtig für den Klimaschutz und die Umwelt sind, werden
sie immer weiter zugunsten von Agrarflächen abgeholzt. Versuche mit Hilfe der Broschüre v.a.
Seite 16 folgende Aussagen richtig einzuordnen.

richtig falsch

Schwellenländer entwickeln sich, der Konsumanspruch steigt.

Der Konsum der Industrieländer lässt nach.

Der Nutzungsdruck auf die weltweiten Flächen steigt.

Das Konsumverhalten der Bevölkerung ist ressourcenschonend.

Um den Konsum zu decken, benötigen wir mehr Anbauflächen.

Eine steigende Weltbevölkerung benötigt mehr Siedlungsraum
und zur Bedürfnisdeckung mehr Anbaufläche.

3 Weil Land so wertvoll geworden ist, kommt es immer häufiger zu „Land Grabbing“.
Recherchiere und erkläre den Begriff, wobei dir Seite 44 helfen kann.

Einwohner 1x Landraub 1x Lebensmittelvorsorgung 1x Regierungen 1x

Ressourcen 1x Weltmarkt 1x Wertanlage 1x ärmeren 1x

„Land Grabbing“ ist so etwas wie .  oder andere

Investoren kaufen in fremden und vor allem  Ländern große Ländereien. Häufig

geht es den Investoren dabei aber nicht um eine Sicherung der

 vor Ort, sondern um die Produktion von

Nahrungsmitteln oder Agrargütern für den Verkauf auf dem , was viel

lukrativer ist. Teilweise wird der Boden auch als  gesehen und daher gar

nicht genutzt. Beim Verkauf müssen die  weichen und haben somit keinen

Zugang mehr zu den  und verlieren ihre Lebensgrundlage.
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https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/479/publikationen/globale_landflaechen_biomasse_bf_klein.pdf


AB: Nachhaltige Flächennutzung
AES 10

2 Bauernfamilie Schübel hat eine gute Idee. Neben ihrer Landwirtschaft mit
Tierbetrieb nutzt sie ihre Flächen nun auch noch ganz anders. Beschreibe die
entstandene Win-Win Situation.

1 Unterschiedliche Bedürfnisse auf der Welt führen dazu, dass Menschen die Flächen auf der
Erde unterschiedlich nutzen möchten. Wer tritt in Konkurrenz zueinander? Finde die
Gegenspieler.

Tierhaltung

Waldbestände

Bereicherung Land-Grabbing

CO2 Bindung

Armut in Entwicklungsländer

globale Ernährungssicherung

Boden- und Waldzerstörung

Konsumsteigerung

Nachhaltige Flächennutzung
Aber wie soll nun eine sinnvolle Nutzung der Flächen aussehen? Neben dem Decken der
unterschiedlichen Bedürfnisse nach mehr Energie, nach Wohnraum und Nahrung aufgrund
der steigenden Bevölkerung und einem steigenden Konsum soll auch die Nachhaltigkeit
gewährleistet sein. Das bedeutet, dass wir sicherstellen müssen, dass Rohstoffe
ausreichend nachwachsen können, der Boden durch einseitige und zu hohe
Inanspruchnahme der Landwirtschaft weder übersäuert noch unbrauchbar wird, dass
Wasser nicht verschmutzt wird und die hohe Menge an Kohlenstoff muss unbedingt
weiterhin in Boden und Bäumen gebunden bleiben. Wie soll man dem gerecht werden?

3 Bearbeite zuerst Nr. 4 auf der Rückseite. Auf Seite 40 findest du nun die Tipps der Experten.
Nenne kurz, was getan werden kann.
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https://www.yout-ube.com/watch?v=dP11X1nLGak


AB: Nachhaltige Flächennutzung
AES 10

4 Findet euch in Gruppen zusammen und spielt selbst verschiedene
Szenarien durch. Wie würdet ihr die Flächen aufteilen? Zeichnet
euren Weltentwicklungsplan in eine Weltkugel und malt Pfeile hoch
und runter, bei was ihr erhöht oder verringert. Konkretisiert durch
Stichworte, wie dies umgesetzt werden soll. Beachtet auch, wie sich
die Dinge gegenseitig bedingen und voneinander abhängen. Stellt
eure Ergebnisse dem Plenum vor.

Unser Weltentwicklungsplan  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verschiedene Studien, die du auf S. 38/39 nachlesen kannst, haben verschiedene
Szenarien durchgespielt. Was würde passieren, wenn wir unseren Fleischkonsum
um 30% verringern würden? Welche Auswirkungen hätte es auf die Anbauflächen,
die Nährstoffzufuhr, die Preise, die Entwicklungsländer,...?
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https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/479/publikationen/globale_landflaechen_biomasse_bf_klein.pdf


AB: Sustainable Development Goals
AES 10

1 Ziel Nr. 12 heißt Nachhaltige/r Konsum und Produktion
und nimmt die Industrie, die Wirtschaft und den
Konsumenten gleichermaßen in Verantwortung. Lies den
Text mit weiteren Informationen und fülle die Lücken.

Sustainable Development Goals
Ende September 2015 haben die UNO-Mitgliedstaaten 17 nachhaltige Entwicklungsziele
(SDG) verabschiedet, die unseren Planeten bis 2030 lebenswerter machen sollen. Sie
wurden von allen 193 Ländern unterschrieben. Diese gelten gleichermaßen für alle Länder
und zielt auf eine neue globale Partnerschaft ab. Allen Menschen weltweit soll ein Leben in
Würde, Frieden und Freiheit ermöglicht werden und in einer intakten Umwelt.

Unsere Lebensweise und der weltweite Fortschritt benötigen immer mehr .

Die Menge hat sich von 2002 bis 20017 fast . Der Verbrauch in Ländern mit

 Einkommen war 13x höher. Da diese Länder ihren  meist nicht selbst

decken können, beziehen sie Rohstoffe aus anderen Ländern. Da unsere Ressourcen aber endlich

sind, müssen wir uns von einer  - Kultur hin zu einer Kreislaufwirtschaft

entwickeln und mehr Produkte  und recyceln. In Deutschland z.B.

ist der Verbrauch pro  besonders hoch. Jeder Deutsche wirft pro Jahr ca.  kg

Kleidung, 85 kg  und rund  kg Plastik in den Müll. Die richtige

 hilft nur teilweise, denn viele Abfälle können  wiederverwertet

werden. Siegel helfen, aber es sind noch nicht genügend  gekennzeichnet.

Konsumenten in den Industrieländern haben überdurchschnittlich viel , um auch

 Produktionsketten zu beeinflussen. Das könnte mit dem Umstieg auf

, ökologische und  gehandelte Lebensmittel geschehen.
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https://17ziele.de/ziele/12.html
https://www.yout-ube.com/watch?v=VP41Guc7_s4&feature=emb_logo


AB: Die Kreislaufwirtschaft
AES 10

2 Lies dir Seite 6 durch und nenne die drei Kom po nen ten für ein nach hal ti ges Pro dukt de sign.

Roh stoff e im Kreis füh ren
Die Welt be völ ke rung wächst und un se re Res sour cen sind end lich. Trotz dem wol len wir
immer mehr und las sen uns zu den neus ten Trends ver füh ren, auch wenn die alten Pro -
duk te noch gut sind. Es muss also ein Um den ken im Kon su mie ren und Um gang mit Pro -
duk ten ge sche hen. Damit die Müll ber ge nicht wei ter wach sen und Roh stoff e wie der ver -
wen det wer den, könn te die Kreis lauf wirt schaft eine Lö sung sein. Ziel ist es, Res sour cen zu
scho nen und ab fall ar me, lang le bi ge Pro duk te zu ent wi ckeln. Wer Pro duk te her stellt, ver -
mark tet und konsu miert, soll auch für die Ver mei dung, Ver wer tung und um welt ver träg li che
Be sei ti gung der Ab fäl le Ver ant wor tung über neh men. Es wird ver sucht, schon ver wen de te
Res sour cen im Wa ren kreis lauf zu hal ten an statt sie weg zu wer fen.

1 Lies dir auf Seite 4 die Produktslebenzyklen an. Ordne die Aussagen im Bezug
auf Nachhaltigkeit den Phasen der Produktion zu.

Entwicklung

Produktion

Transportweg

Nutzung

Recycling

langlebige Produkte kaufen und
lange nutzen, um Ressourcen zu sparen

Designer können den Materialeinsatz und die
Wiederverwertbarkeit beeinflussen

Abfälle wieder verwerten und neues Leben geben

verringern den Materialeinsatz durch effiziente
Produktionsabläufe

kürzere Transportwege, für weniger Energieverbrauch

3 Lies dir Seite 7 durch er klä re am Bei spiel Smart phone warum eine nach hal ti ge Pro duk ti on es -
sen zi ell ist.
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AB: Die Kreislaufwirtschaft
AES 10

4 Sieh dir Seite 10 an und er läu te re kurz, warum der Trans port weg bei einem Smart phone so
hoch ist.

5 Sieh dir Seite 12-15 an und die Mög lich kei ten, die du beim nach hal ti gen Kon su mie ren hast.
Schrei be drei Trends dazu auf.

6 Lies dir Seite 16
durch und ver fas se
einen kur zen
Tweet, der auf die
skan da lö sen Pro -
ble me mit dem
Elek tro schrott und
alten Han dys auf -
merk sam macht.

7 Nenne die Bei spie le für Ry cy ling von Seite 18/19.
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AB: Ressourcenbewusstes Konsumieren
AES 10

2 Finde heraus, wie du dein altes Handy wieder in den Kreislauf zurückführen
kannst und was du tun musst, um dein Handy per Post zu verschicken.

3 Finde heraus, wo sich die nächste Sammelstelle einer Mobile-Box befindet,
bei der du dein altes Handy auch einfach einwerfen kannst.

1 Nenne die 6 Schritte des Konsum-Checks und beschreibe sie kurz.

1. Schritt: 

2. Schritt: 

3. Schritt: 

4. Schritt: 

5. Schritt: 

6. Schritt: 
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AB: Alternative Lifestyles
AES 10

2 Recherchiere im Internet, was sind LOVOS und LOHAS und wie leben Personen, die diesen
Lifestyle haben?

3 Warum entscheidet sich ein Millionär dafür, nur 55 Dinge zu besitzen? Was
sieht er als Vorteil und wie geht es ihm damit? Sieh dir das Video dazu an.

Minimalismus
 

4 Bist du bereit für eine Challenge? Sieh dir das Video an und schau, was es mit
dem Projekt 333 auf sich hat. Versuchst du es selbst? Begründe deine Antwort.

1 Minimalismus ist voll im Trend. Aber was ist das? Sieh das Video an und schreibe eine
Definition auf. Nenne auch Vorteile, die daraus entstehen.
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https://www.yout-ube.com/watch?v=gpsO-wYuD_k
https://www.yout-ube.com/watch?v=VrV58DvUpnA
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AB: Können wir die Welt verändern?
AES 10

Sieh dir das Video an.

1 Was hat beim Erreichen des letzten
globalen Zieles „Bekämpfung der
Armut“ geholfen?

Geldaufwertung
Wirtschaftswachstum
Essensspenden

2 Werden wir die neuen Ziele
erreichen, indem wir die
gleiche Strategie anwenden
und reicher werden?

ja
nein

3 Welche „Kosten“ hat
Wirtschaftswachstum z.B.?

Gesundheitsprobleme wie
Fettleibigkeit
Umweltbelastungen
Sozialstanderhöhung

4 Welche Alternativen haben andere Länder
priorisiert, um zu sozialem Fortschritt zu
gelangen, trotz geringerem BIP?

Nachhaltigkeit
Gesundheit
Geld drucken
Bildung

BIP
Brutto-
inlandsprodukt:
drückt den
Wohlstand einer
Gesellschaft aus

6 Es gibt schon viele Initiativen, die begonnen haben, die Welt zu verändern.
Schau dich auf der Homepage „Helden der Tat“ um und sieh dir auch das
Video dazu an. Schildere hier kurz dein Lieblingsprojekt der Seite.

5 Können wir die globalen Ziele erreichen?

anders 1x neue 1x Politikern 1x sozialen 1x wir 1x Wirtschaftlicher 1x

 Wachstum wird uns diesmal nicht helfen. Wenn wir die

Ziele erreichen wollen, müssen wir Dinge  machen als bisher. Wir müssen

 Fortschritt priorisieren und  Lösungsansätze entwickeln. Das

Volkszeugnis gibt Noten von A bis F und wir sollten die Entwicklung mitverfolgen und von den

 einfordern, ihre Versprechen einzuhalten. Wir sollten uns die Welt

wünschen, in der  leben wollen.
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http://blog.ska-network.com/strategisches-marketing/zielgruppen/lovos/lovos-lifestyle-neo-minimalisten/
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AB: Viele gute Ideen
AES 10

1 Er klä re, was ein Re pair Café ist und gehe auf den Nachhaltigkeits-  und
So zi al aspekt ein.

2 It’s a match! Mit die ser Tauschbörsen- APP kannst du ganz ein fach
Dinge tau schen. Sieh dir den Clip an und be schrei be kurz die Idee.

Nach hal tig han deln - so gehts!
Viele Men schen hat ten schon ganz viele gute Ideen, wie man nach hal tig han deln kann. Ei ni -
ge davon wer den hier vor ge stellt.

3 Braucht wirk lich jeder Er wach se ne ein ei ge nes Auto? Sieh dir die Info
zu Car- Sharing an und über le ge, für wel che Per so nen so etwas sinn -
voll ist.

4 Pro bier's aus! Wohin mit dei nem alten Kram und wenn du mal so rich tig down si -
zen möch test? Auf eBay Klein an zei gen kannst du Sa chen ver kau fen und auch
leicht Ge brauch tes in der Um ge bung fin den, teil wei se sogar ge schenkt. Mach den
Test und suche etwas, das du dir schon lange wünschst.

Ge gen stand: Ort schaft:  Preis: 
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https://www.yout-ube.com/watch?v=KgyK53-nDlI
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https://www.ebay-kleinanzeigen.de/
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AB: Spannungsverhältnisse und Lösungen
AES 10

3 Auf jeden Einzelnen kommt es an! Setze dir eigene Ziele, wie du mit deinem Handeln die Welt
verändern möchtest. Gut ist es auch immer, einen Zeitpunkt festzulegen, bis wann man was
erreicht haben möchte.

1 Beschreibe, warum sich aus unserem Lebensstil und unserem Konsumverhalten ein
Spannungsverhältnis im Bezug auf eine nachhaltige Entwicklung in der Welt ergibt.

2 Liste noch einmal konkrete ressourcenschonende Handlungsoptionen auf.

4 Stellt eure persönlichen Ziele im Plenum vor und diskutiert, auf welche Schwierig-
keiten ihr eventuell stoßen könntet. In welchem Fall sind Umsetzungen leichter
und wo ist es mit mehr Aufwand verbunden? Wie könnt ihr dem begegnen?
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PRÜFUNG: Lebensstile
AES 10

Ökologischer Rucksack eines Handys

- enthält viele Metalle (Rodung von

Wäldern, Verletzung Sozialstandards)

- langer Transportweg
- schlechtes Recycling

(=Ressourcenverschwendung)
 

Lebensstil
Definiert die Art zu leben. Bei vielen derzeitigen Lebensstilen steht der
Konsum im Vordergrund und das Handeln ist oft nicht nachhaltig. Durch
die Entwicklung zu immer mehr Besitz und dem immer schneller
Wegwerfen, verbrauchen, verschmutzen und zerstören wir zu viele
Ressourcen. Damit zerstören wir nicht nur die Umwelt und unsere
Lebensgrundlagen, sondern gefährden auch andere (ärmere) Menschen.
Somit besteht ein Konflikt zwischen Lebensstil und Nachhaltigkeit, um
auch folgenden Generationen ein Leben auf der Erde zu ermöglichen.

Warum wir konsumieren?
- wir messen unseren Wert im Konsum

- Identifikation mit der Konsumentenrolle
- die Wirtschaft möchte, dass wir mehr

kaufen, damit sie mehr produzieren kann
- kalkulierter und gefühlter Wertverlust

materieller Dinge
- Teufelkreis des Konsumenten aus
Arbeit, Emotionen, Konsum, Geld

 

Probleme des Konsums
- Ressourcen sind endlich

- Ressourcenverschwendung
- Wald und Boden wird zerstört

- Klimawandel
- Wasserverschmutzung

- Gesundheitsgefährdung
- enorme Mengen an Müll

- Flächenkonkurrenz
- Menschen werden ausgebeutet

- Leben auf Kosten von anderen v.a. der
Entwicklungsländern

Endliche Ressourcen
Werden der Erde entnommen und sind
irgendwann aufgebraucht. Dazu gehören
fossile Rohstoffe (Erdöl, Kohle, Erdgas)
und Metalle (z.B. Gold, Kupfer,
Edelmetalle). Oft werden sie unter hoher
Umweltbelastung und Verletzung von
Sozialstandards gewonnen.

Erneuerbare Ressourcen
Bei nachhaltigem Handeln regenerieren
sich diese Rohstoffe. Dazu gehören
unbelebte Stoffe (Erde, Wind, Wasser) und
nachwachsende Rohstoffe (Forst- und
Landwirtschaftsprodukte wie Holz, Mais).
Sie werden als Nahrung, Futtermittel und
Energiequelle eingestzt.

Flächennutzung der Erde

Siedlungsfläche 2%
Agrarfläche 39%?
Waldfläche 37%?
Umland (nicht nutzbar) 29%?

Flächennutzungskonkurrenz
Die Fläche auf der Erde ist begrenzt. Da die Bevölkerungszahl immer weiter zunimmt und
unser Konsumbedürfnis immer weiter und schneller steigt, brauchen wir immer mehr
Flächen für Wohnraum, Nahrung, Tierhaltung, Energie- und Güterproduktion. Dazu werden
viele Wälder abgeholzt und immense Flächen unter fragwürdigen Bedingungen in ärmeren
Ländern gekauft (Land-Grabbing). Auffallend hoch ist unsere Flächenbelegung durch
Weideland und Tierfutteranbau für den steigenden Fleischbedarf. Schwellenländer ziehen
mit zunehmnder Entwicklung und Wohlstand in ihren Bedürfnissen nach.  

Handlungs-
bereiche

Energie
Ernährung
Mobilität
Konsum
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PRÜFUNG: Lebensstile
AES 10

Nachhaltiges Handeln
- Recycling: Abfälle trennen

- Plastik vermeiden
- Mehrwegprodukte verwenden

- Reparieren
- Handysammelboxen

- Repair Cafe
- Car-Sharing

- Tauschbörsen
- eBay Kleinanzeigen

- Fleischkonsum überdenken
- fairtrade Produkte kaufen

Alternative Lifestyles
- Minimalismus

- LOVOS
- LOHA

6 Überlegungen vor einem Kauf
 

1. Schritt: Brauche ich es wirklich?

2. Schritt: Kann ich es reparieren?

3. Schritt: Kann ich es leihen?

4. Schritt:  Entsorgung mitgedacht?

5. Schritt: Konsumiere ich bewusst?

6. Schritt: Was kann ich für das Klima tun?
 

Sustainable Development Goals
17 nachhaltige Entwicklungsziele von 193 Ländern, die allen
Menschen ein Leben in Würde, Freiheit und Frieden und einer
intakten Umwelt ermöglichen wollen. Ziel Nr. 12 für nachhaltige/n
Konsum und Produktion nimmt die Industrie, Wirtschaft und den
Konsumenten gleichermaßen in die Verantwortung. Nur global
gesehen und mit Beteiligung aller können wir etwas verändern.
Wir müssen unser momentanes Handeln dringend ändern.  

Kreislaufwirtschaft
Ziel ist es, Ressourcen zu schonen und
abfallarme, langlebige Produkte zu
entwickeln. Wer Produkte herstellt,
vermarktet, konsumiert, soll auch für die
Vermeidung, Verwertung und Beseitigung
der Abfälle Verantwortung übernehmen.
Verwendete Ressourcen sollen im
Warenkreislauf gehalten werden anstatt
sie wegzuwerfen.

Vorteile
- Geld und Ressourcen sparen

- mehr Ruhe und
Konzentration

- Fokussierung aufs
Wesentliche

- mehr Zufriedenheit

- weniger Energieaufwand

Funktion des Waldes
- bindet CO2: wichtiger

Kohlenstoffspeicher
- Holz für Bioenergiegewinnung

- Lebensraum für viele Tiere:
Biodiversitätsschutz

- Lebensraum und Ernährungsbasis
vieler Völker

- Schutz des Bodens vor Erosion und
Abtragung

- Regulierung des Klimas
- Schutz des Trinkwassers

- Hochwasserschutz

Nachhaltige Flächennutzung
- bessere Verteilung der produzierten Menge

(Hungerbekämpfung)
- Flächen nutzbar machen, die brach liegen oder

degradiert (kaputt) sind (umstritten)
- Erhöhung der Flächenproduktivität momentan

genutzter Flächen
- Züchtung/ Nutzung von Pflanzen, die auf

salzhaltigen Böden wachsen und als Nahrungs-/
Futtermittel/ Energieträger nutzbar sind

- Neuentwicklung nutzen, um Impulse in z.B.
Entwicklungsländer zu geben (Einhaltung Standards)
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MNWeG

Lösungen

Lebensstil - Konsum
AES 10



AB: Lebensstile
AES 10 L

Lebensstile
Wir Menschen haben besondere Verhaltensweisen, die man in Stereotype einteilen kann.
So kann man bestimmte Lebensstiltypen definieren und diese Gruppe in ihrem Verhalten
z.B. in Bezug auf Konsum beschreiben.

1 Informiere dich über die Lebensstile von Jugendlichen und beschrifte die
Beispiele mit den Bezeichnungen der Lebensstile.

Vorwärtsmacher

Digital CreativePartyhopper

Neo-Hippie

Mainstreamer

Gutbürger

Me-Professional

2 Welcher der
Lebensstile trifft am
ehesten auf dich zu?

individuell  

3 Lies dir diesen Artikel über die „Jugend.Leben“-Studie durch
und bewerte die untersuchten Punkte für dich selbst (1-10)

3 Wie wichtig ist dir Schule und Bildung?

1 Wie hoch ist der Stellenwert von Familie, Freunde,
Vorbildern?

5 Wie technikinteressiert bist du?

4 Wie ambitioniert bist du?

6 Wie wichtig ist dir Orientierung in deinem Leben?

2 Wie wichtig ist dir eine Partnerschaft?

7 Wie wichtig ist dir Abgrenzung in deinem Leben?

8 Wie wichtig ist es dir, flexibel zu sein?

9 Wie wichtig ist es dir, an der Gesellschaft teilzuhaben
z.B. durch Mitbestimmung?

10 Wie wichtig ist es dir, mitzumachen z.B. bei Vereinen?

4 Kreuze die Begriffe an, die
dir für dein Leben wichtig
sind.

Spontanität
Luxus
Trends
Freiheit
Normen
Anpassung
Individualität
Verfügbarkeit
Aufmerksamkeit
Ruhe
Geld
Sicherheit
Selbstverwirklichung
Rücksichtnahme
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AB: Mein Handeln
AES 10 L

Dein Handeln
Dein Lebensstil, deine Werte und Normen beeinflussen maßgeblich, wie du dich in der Welt
verhältst. Dein Handeln ist immer geprägt durch etwas und es lohnt sich, durch
Selbstreflexion, den Ursprung herauszufinden. Nur so kann das eigene Handeln gesteuert
und auch verändert werden.

1 Führe einen Selbst-Check durch und beobachte dich dafür eine Woche ganz genau. Was und
wie viel davon besitzt du oder wie häufig nutzt du es pro Woche?

Energie:

4  Wäsche waschen

4  Duschen

4  Duschlänge in min

4  Baden

4  elekt. Geräte laden

4  Fernsehen

4  Computernutzung

4  Kühlschrank

4  Herd

4  Heizung an

Konsum:

4  bestellen

4  zurücksenden

4  Kleidungsstücke

4  Schuhe

4  Handy

4  Tablet

4  Computer

4  Spielkonsole

4  Heimtextilien

4  Möbel

4  Kosmetik

4  Schmuck

4  Zimmergröße (m )2

Mobilität:

4  Fahrradfahren etc.

4  Mitfahrt im Auto

4  öftl. Verkehrsmittel

4  laufen >1km

4  Flugzeugreise (Jahr)

2 Bewerte dich selbst: Wie nachhaltig schätzt du dein Handeln ein?

Ernährung:

Mobilität:

Ernährung:

4  Gemüse

4  Fleisch

4  Käse

4  Milchprodukte

4  Eier/ Eiprodukte

4  Süßigkeiten

4  Leitungswasser

4  Mischgetränke

4  Lebensmittel weggeworfen

Energie:

Konsum:

3 Überprüfe deine Angaben mit Hilfe des QR-Codes und streiche ggf. Sterne mit
einer anderen Farbe durch. So erkennst du eventuell auch Unterschiede in
Selbst- und Fremdwahrnehmung.
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AB: Greta Thunberg
AES 10 L

Sieh dir das Video von Great Thunberg an.

1 Schreibe englische Begriffe auf, die du neu gelernt hast oder noch übersetzen
musst.

Englischer Begriff Übersetzung

2 Schreibe Fragen auf, die sich Greta stellt.
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AB: Warum wir konsumieren
AES 10 L

Sieh dir das Video ein mal kom plett an. Sieh das Video ein zwei tes Mal an und be -
ant wor te die Fra gen.

1 Be nen ne die Pro duk ti ons schrit te der Wert schöp fungs ket te.

3. Vertrieb   

4. Konsum   

2. Produktion

5. Entsorgung

1. Gewinnung

3 Er läu te re die Aus sa ge „ Wir be zah len nicht für das, was wir kau fen!“ an hand der Wert schöp -
fungs ket te.

2 Be wer te die Pro ble me bei der Roh stoff ge win nung, der Pro duk ti on und der Ent sor gung.

wahr falsch

Der Ein satz von Schad stoff en wirkt sich auf den Kon su men ten
und den Ar bei ter aus.

Fisch be stän de wer den nicht über fischt.

80% der ur sprüng li chen Wald be stän de gibt es nicht mehr.

1/3 der Roh stoff e wur den be reits ver braucht.

Bei der Roh stoff ge win nung wird auf Na tur schutz ge ach tet.

Är me re Län der wer den von den In dus trie län dern gut be han delt.

Das Trink was ser auf der Welt wird fair ge teilt.

Nicht nur die Natur, auch der Mensch wird aus ge beu tet.

Wir er zeu gen meh re re kg Ab fall pro Tag.

Bei der Müll ver bren nung wer den kaum Gift stoff e frei ge setzt.

Wir ex por tie ren einen Teil un se res Mülls ins Aus land.

Lösung 3

Die Kos ten für Her stel lung, Trans port, Ma te ri al und Ar beits kraft wer den nicht durch den Kauf -
preis ge deckt. Den ei gent li chen Preis be zah len die Men schen, die vor Ort leben und deren
Bo den schät ze aus ge schöpft wer den, die Krank hei ten be kom men wie Asth ma und Krebs und
Kin der, die nicht in die Schu le gehen, da sie ar bei ten gehen.

4 Warum kaufen wir immer mehr?

wir haben zu viel Zeit
wir messen unseren Wert im Konsum
wir sehen uns als Konsumenten
wir brauchen alles

5 Was ist der Zweck der Wirtschaft?

Konsumenten zum Kaufen zu bewegen
Wohltätigkeit
für möglichst viel Klarheit zu sorgen
mehr Konsumgüter zu produzieren
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AB: Warum wir konsumieren
AES 10 L

6 Er klä re den Be griff: Kal ku lier ter Wert ver lust.

Lösung 6

Dinge wer den mög lichst kurz le big ge macht, damit sie schnell er setzt wer den müs sen. Dies
ge schieht auch bei tech ni schen Ge rä ten. Au ßer dem haben neue re Ver sio nen oft ab ge än der te
Bau wei sen, so dass Teile nicht ein fach aus tausch bar sind und man gleich ein kom plett neues
Gerät kau fen muss. Dabei wird ver sucht, das Ver trau en des Ver brau chers nicht zu ver lie ren,
damit er den Her stel ler nicht wech selt.

7 Er klä re den Be griff: Ge fühl ter Wert ver lust.

Lösung 7

Wir wer fen Dinge weg, ob wohl sie noch funk tio nie ren. Das Pro dukt de sign wird re gel mä ßig
ge än dert, damit man weiß, wer in letz ter Zeit was ge kauft hat und wer nicht. Da wir über un -
se ren Kon sum zei gen, wer wir sind, ist uns das un an ge nehm. Auch die Ge sell schaft misst un -
se ren Wert daran, ob wir etwas zum Kon sum bei tra gen. Die Wer bung ver sucht uns un glück -
lich zu ma chen, damit wir mehr kau fen. Die Zu frie den heit steigt dabei aber nicht.

8 Zeich ne den Teu fels kreis des Kon su men ten auf und be schrif te ihn.

9 Wie könn te man dem Teu fels kreis ent rin nen? Mach dir No ti zen und dis ku tie re im Ple num.

Lösung 9

Die ein zigs te Mög lich keit aus die sem Kreis aus zu bre chen ist, we ni ger zu kon su mie ren. Man
bräuch te dann auch we ni ger Geld und müss te somit auch we ni ger ar bei ten. Ver mut lich wäre
man dann auch nicht so ka putt und würde sich bes ser füh len. Au ßer dem könn te man sich bei
jedem Schritt der Wert schöp fungs ket te für Nach hal tig keit und Fair ness ein set zen.

 

Lösung 8

Wir gehen ar bei ten und füh len uns am Abend müde. Wir sehen die Wer bung und mer ken,
dass wir die Sa chen nicht haben oder an ders sind als dort dar ge stellt und füh len uns
schlecht. Um uns wie der gut zu füh len, gehen wir ein kau fen. Damit wir mehr Geld dafür
haben, gehen wir mehr ar bei ten, wes halb wir noch er schöpf ter sind und uns noch schlech ter
füh len, wes halb wir noch mehr kon su mie ren wol len etc.
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AB: Endliche Ressourcen
AES 10 L

1 In for mie re dich auf der Seite über das Mo bil te le fon und be grün de
warum sein „öko lo gi scher Ruck sack“ so hoch ist.

Res sour cen
Res sour cen sind Roh stoff e, die wir der Natur ent neh men. Es gibt end li che Res sour cen
und nach wach sen de Roh stoff e. Zu den end li chen Roh stoff en zäh len fos si le Roh stoff e
(Kohle, Erd gas, Erdöl) und Me tal le (z.B. Gold, Kup fer, Edel me tal le). Diese Roh stoff e wer den
der Erde ent nom men und sind dann ir gend wann nicht mehr vor han den. Au ßer dem wer -
den sie unter hoher Um welt be las tun gen ge won nen und ver teilt (Wasser- verschmutzung,
En er gie ver brauch, CO2- Austoß). Ge won nen wer den sie häu fig in är me ren Län dern, was mit
Ver let zung der So zi al stan dards und teil wei se sogar Krie gen ein her geht.

Lösung 1

Grund 1: Für ein Handy wer den 60 Stoff e, dar un ter 30 Me tal le be nö tigt wie Kup fer und Edel -
me tal le (Pal la di um, Gold, Sil ber). Diese wer den über wie gend in Ent wick lungs län dern (China,
Kongo, Süd afri ka) ab ge baut. Der Abbau ist sehr um welt schäd lich wegen dem Roden der Wäl -
der und dem Spren gen der Ge stei ne. Au ßer dem wer den die Me tal le mit gif ti gen Che mi ka li en
aus dem Ge stein ge löst, wel che das Was ser be las ten. Zudem wer den Pro blem stoff e (Schwer -
me tal le) frei ge setzt, die zuvor in der Erde ge bun den waren.
Grund 2: Die In dus trie, zur Auf be rei tung der Roh stoff e, be nö tigt viel En er gie.
Grund 3: Der lange Trans port der ge won ne nen Roh stoff e per Schiff und LKW be nö tigt Treib -
stoff und somit fos si le Roh stoff e und er höht das CO2 Auf kom men.
Grund 4: Die Nut zung des Han dys und das Funk netz be nö ti gen Strom. Der Auf bau der Funk -
netz an la gen be nö tigt wei te re Roh stoff e.
Grund 5: Nicht alle ka put ten Ge rä te wer den re cy celt. Glas und Alu mi ni um kön nen z.B. gar
nicht in rei ner Form zu rück ge won nen wer den. Aber auch Re cy cling kos tet En er gie und ver -
braucht damit Roh stoff e.
Fazit: Der Res sour cen ver brauch eines Han dys be trägt somit etwa 44 kg und ist somit ex trem
hoch.

2 Ver schaff e dir hier einen Ein blick, wie die Si tua ti on vor Ort ist und unter wel -
chen Be din gun gen die be gehr ten Me tal le ge won nen wer den. Nenne die Aus -
wir kun gen auf Öko lo gie und So zi al stan dards.

Lösung 2

Öko lo gie: Che mi ka li en ver seu chen die Flüs se, ge lan gen in Nah rungs ket te, Re gen wäl der wer -
den ge ro det
So zi al stan dards: Le bens ge fahr, keine Rech te und Ge set ze, Ge sund heits schä den, harte Ar -
beit, rund um die Uhr, Kampf ums Über le ben, wenig Ge halt, ge fähr li che Um ge bung wie
Schlan gen
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AB: Erneuerbare Ressourcen
AES 10 L

Er neu er ba re Res sour cen
Sie ste hen im Ge gen satz zu den end li chen Res sour cen und re ge ne rie ren sich in einem ab -
seh ba ren Zeit raum. Dies gilt nur, wenn nach hal tig ge han delt wird, also nur so viel der
Natur ent nom men wird, wie nach wach sen kann. Zu den er neu er ba ren Res sour cen zäh len
un be leb te Stoff e wie Erde, Wind und Was ser und die nach wach sen den Roh stoff en.
Diese wer den aus der Forst-  und Land wirt schaft ge won nen wie z.B. Holz und Mais. Sie wer -
den für die Nah rung, die Füt te rung, aber auch die En er gie ge win nung ver wen det. Im Be -
reich er neu er ba re Res sour cen spie len er neu er ba re En er gien (Wind kraft, So lar an la gen, Bio -
en er gie) eine wich ti ge Rolle.

1 Er klä re den Be griff Bio en er gie und er läu te re die Vor tei le.

2 Zeich ne die im Video dar ge -
stell te pro zen tua le Ver tei -
lung der Flä chen nut zung in
Deutsch land für Nah rung,
Fut ter mit tel und den Pflan -
zen an bau für Bio en er gie
ein.

Be schrif te es und ver se he
es mit klei nen Merk bil dern.

Lösung 1

Bio en er gie zählt zu den er neu er ba ren En er gien und wird aus Bio mas se ge won nen. Bio mas se
sind land wirt schaft li che Roh stoff e wie Mais, or ga ni sche Rest stoff e wie Gülle und in ers ter
Linie Holz. Es ist spei cher bar und lässt sich somit ein set zen, wenn wir die En er gie brau chen.
Man ge winnt dar aus Strom, Wärme und Kraft stoff e.

Vor tei le:
- nach wach sen de Roh stoff e - Un ab hän gig keit von fos si len Brenn stoff en - un ge nutz te Land -
wirt schafts flä chen könn ten für den Anbau von Bio en er gie pflan zen ge nutzt wer den - En er gie -
ge win nung aus Rest stoff en - effi  zi ent und kos ten güns tig - un ter stützt re gio na le Wirt schafts -
kreis läu fe und schafft somit Ar beits plät ze - Ein spa ren von CO2 und somit Kli ma schutz - Bio -
en er gie steht nicht in Kon kur renz zum Nah rungs mit tel an bau

3 In man chen Ge mein den wird es ver bo ten, Acker bau flä che für die Ge win nung von Bio en er gie
zu ver wen den. Leite ab, warum dies der Fall sein könn te.

Lösung 3

Kon kur renz zwi schen Nah rungs mit tel an bau und Pflan zen an bau für die En er gie ge win nung.
Was ist wich ti ger? Für wen? Was hat Vor rang? Und was wol len wir in Deutsch land?

Lösung 2

Nah rungs mit tel: 28%
Fut ter mit tel: 57%
Bio en er gie: 12%
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AB: Flächennutzung
AES 10 L

1 Sieh dir auf Seite 14 unter dem QR-Code die Verteilung und Nutzung der Flächen weltweit an.
Ordne die vorhandenen Flächen den Prozentangaben zu und skizziere sie in der Weltkugel.

Siedlungsfläche

Agrarfläche

Waldfläche

Umland (nicht nutzbar)

29 %

2 %

32 %

37 %

2 Zeich ne in die Bal ken dia -
gram me ein, wofür die
Agrar flä chen ge nutzt wer -
den und wofür wie der um
die Acker flä chen ge nutzt
wer den und be schrif te sie.

3 Ana ly sie re die Bal ken und in for mie re dich unter dem QR- Code oben zu fol gen der Aus sa ge
und schrei be ein State ment.

Lösung 3

Die Bal ken zei gen, dass ein hoher An teil der Agrar flä chen als Wei de land und zur Fut ter mit tel -
her stel lung ge nutzt wer den, d.h. ein Groß teil un se res Boden nut zen wir für die Tier hal tung.
Nah rungs mit tel ma chen nur einen klei nen Teil aus. Ver gleicht man den pro Kopf Be darf und
die Agrar flä chen, sieht man, dass es ge nü gend An bau flä chen hat, um alle Men schen zu er -
näh ren. Lei der tun wir dies aber nicht. Weil wir auf un se ren An bau flä chen auch Tier fut ter, En -
er gie pflan zen und an de re Be darfs pflan zen wie Baum wol le an bau en, geht die Rech nung so
nicht auf. Au ßer dem kommt es zu Ver lus ten bei Pro duk ti on, La ge rung und Trans port. Über er -
näh rung und Le bens mit tel ver schwen dung man cher Län der spie len auch noch eine Rolle. Das
trau ri ge Fazit ist, dass wir nicht alle Men schen er näh ren kön nen, weil die spe zi el le Er näh rung
z.B. mit Fleisch und der Kon sum ein zel ner Be völ ke rungs grup pen mehr Raum be kommt als
die Sät ti gung aller Men schen. Mög lich wäre es aber!

  

„Mit den vor han de nen Agrar flä chen könn te die ganze Mensch heit er nährt wer den.“

Flä chen nut zungs kon kur renz
Wir haben auf der Erde eine be stimm te Flä che zur Ver fü gung, die in un ter schied li che Be rei -
che auf ge teilt wer den kann wie Wald, Was ser, Fel der und Sied lungs ge bie te. Diese Flä chen
nut zen wir Men schen für un ter schied li che Zwe cke. Da die Flä chen be grenzt sind und die
Mensch heit stän dig wächst, stellt sich zwangs läu fig die Frage, wie diese Flä chen ge nutzt
wer den. Durch un ter schied li che Be dürf nis se kommt es dazu, dass die Nut zung der Flä chen
mit ein an der in Kon kur renz tritt. Was fan gen wir mit den Flä chen an? Wer hat das Recht, zu
ent schei den? Wel ches Be dürf nis hat Vor rang? Und wem ge hö ren sie denn?

Lösung 2

Agrar flä chen: 3,55 Mrd. ha Wei de land; 1,45
Mrd. ha Acker land

Acker flä chen: 260 Mio ha Nah rungs mit tel;
1030 Mio ha Fut ter mit tel; 55 Mio ha Bio en -
er gie; 100 Mio ha Stoffl i che Nut zung
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AB: Wertvolle Flächen
AES 10 L

1 Die unterschiedlichen Flächen haben unterschiedlichen Nutzen. Finde auf Seite
15 und 28 den immensen Nutzen des Waldes heraus und beschreibe ihn kurz.

Lösung 1

Holz kann zur Bio en er gie ge win nung ge nutzt wer den, Holz bin det
CO2, der Wald schützt viele Arten (Bio di ver si täts schutz), die Bäume
und Wur zeln schüt zen den Boden vor Ero si on und Ab tra gung,
Schutz des Trink was sers, Hoch was ser schutz

2 Obwohl unsere Waldbestände so wichtig für den Klimaschutz und die Umwelt sind, werden
sie immer weiter zugunsten von Agrarflächen abgeholzt. Versuche mit Hilfe der Broschüre v.a.
Seite 16 folgende Aussagen richtig einzuordnen.

richtig falsch

Schwellenländer entwickeln sich, der Konsumanspruch steigt.

Der Konsum der Industrieländer lässt nach.

Der Nutzungsdruck auf die weltweiten Flächen steigt.

Das Konsumverhalten der Bevölkerung ist ressourcenschonend.

Um den Konsum zu decken, benötigen wir mehr Anbauflächen.

Eine steigende Weltbevölkerung benötigt mehr Siedlungsraum
und zur Bedürfnisdeckung mehr Anbaufläche.

3 Weil Land so wertvoll geworden ist, kommt es immer häufiger zu „Land Grabbing“.
Recherchiere und erkläre den Begriff, wobei dir Seite 44 helfen kann.

Einwohner 1x Landraub 1x Lebensmittelvorsorgung 1x Regierungen 1x

Ressourcen 1x Weltmarkt 1x Wertanlage 1x ärmeren 1x

„Land Grabbing“ ist so etwas wie Landraub . Regierungen  oder andere

Investoren kaufen in fremden und vor allem ärmeren  Ländern große Ländereien. Häufig

geht es den Investoren dabei aber nicht um eine Sicherung der

Lebensmittelvorsorgung  vor Ort, sondern um die Produktion von

Nahrungsmitteln oder Agrargütern für den Verkauf auf dem Weltmarkt , was viel

lukrativer ist. Teilweise wird der Boden auch als Wertanlage  gesehen und daher gar

nicht genutzt. Beim Verkauf müssen die Einwohner  weichen und haben somit keinen

Zugang mehr zu den Ressourcen  und verlieren ihre Lebensgrundlage.
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AB: Nachhaltige Flächennutzung
AES 10 L

2 Bauernfamilie Schübel hat eine gute Idee. Neben ihrer Landwirtschaft mit
Tierbetrieb nutzt sie ihre Flächen nun auch noch ganz anders. Beschreibe die
entstandene Win-Win Situation.

1 Unterschiedliche Bedürfnisse auf der Welt führen dazu, dass Menschen die Flächen auf der
Erde unterschiedlich nutzen möchten. Wer tritt in Konkurrenz zueinander? Finde die
Gegenspieler.

Tierhaltung

Waldbestände

Bereicherung Land-Grabbing

CO2 Bindung

Armut in Entwicklungsländer

globale Ernährungssicherung

Boden- und Waldzerstörung

Konsumsteigerung

Nachhaltige Flächennutzung
Aber wie soll nun eine sinnvolle Nutzung der Flächen aussehen? Neben dem Decken der
unterschiedlichen Bedürfnisse nach mehr Energie, nach Wohnraum und Nahrung aufgrund
der steigenden Bevölkerung und einem steigenden Konsum soll auch die Nachhaltigkeit
gewährleistet sein. Das bedeutet, dass wir sicherstellen müssen, dass Rohstoffe
ausreichend nachwachsen können, der Boden durch einseitige und zu hohe
Inanspruchnahme der Landwirtschaft weder übersäuert noch unbrauchbar wird, dass
Wasser nicht verschmutzt wird und die hohe Menge an Kohlenstoff muss unbedingt
weiterhin in Boden und Bäumen gebunden bleiben. Wie soll man dem gerecht werden?

Lösung 2

Wei de flä chen wer den mit So lar an la gen be stückt und der Strom ver kauft, wo durch zu sätz lich
Geld ge won nen wer den kann. In sek ten und Tiere fin den auf der Weide Le bens raum, wo durch
sich die Bio di ver si tät er höht. Die Nutz tie re haben wei ter hin Wei de raum. Al ter na tiv könn ten
unter den So lar an la gen auch Nah rungs mit tel an ge baut wer den.

3 Bearbeite zuerst Nr. 4 auf der Rückseite. Auf Seite 40 findest du nun die Tipps der Experten.
Nenne kurz, was getan werden kann.

Lösung 3

- Ver tei lung der pro du zier ten Menge (Agrar-  u Forst pro duk te) effi  zi en ter und be dürf nis ge -
rech ter (Hun ger be kämp fung)
- wegen Um welt ri si ken keine wei te re Aus wei tung land wirt schaft li cher Nutz flä chen
- Wei de land nicht in Acker land um wan deln, da gras be wach se ne Böden ex trem viel Koh len -
stoff spei chern, der dann frei ge setzt würde
- Flä chen nutz bar ma chen, die agrar öko no misch brach lie gen oder de gra diert (ka putt) sind
(um strit ten)
- Er hö hung der Flä chen pro duk ti vi tät mo men tan ge nutz ter Flä chen
- Züch tung Nut zung salz to le ran ter Pflan zen, die auf salz hal ti gen Böden wach sen kön nen und als
Nahrungs-  Fut ter mit tel/ En er gie trä ger nutz bar sind
- Neu ent wick lung bie tet auch immer die Chan ce, Im pul se in z.B. Ent wick lungs län der zu geben,
unter Ein hal tung von mensch li chen, so zia len, öko nom. und öko lo gi sche Stan dards
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AB: Nachhaltige Flächennutzung
AES 10 L

4 Findet euch in Gruppen zusammen und spielt selbst verschiedene
Szenarien durch. Wie würdet ihr die Flächen aufteilen? Zeichnet
euren Weltentwicklungsplan in eine Weltkugel und malt Pfeile hoch
und runter, bei was ihr erhöht oder verringert. Konkretisiert durch
Stichworte, wie dies umgesetzt werden soll. Beachtet auch, wie sich
die Dinge gegenseitig bedingen und voneinander abhängen. Stellt
eure Ergebnisse dem Plenum vor.

Unser Weltentwicklungsplan  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verschiedene Studien, die du auf S. 38/39 nachlesen kannst, haben verschiedene
Szenarien durchgespielt. Was würde passieren, wenn wir unseren Fleischkonsum
um 30% verringern würden? Welche Auswirkungen hätte es auf die Anbauflächen,
die Nährstoffzufuhr, die Preise, die Entwicklungsländer,...?
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AB: Sustainable Development Goals
AES 10 L

1 Ziel Nr. 12 heißt Nachhaltige/r Konsum und Produktion
und nimmt die Industrie, die Wirtschaft und den
Konsumenten gleichermaßen in Verantwortung. Lies den
Text mit weiteren Informationen und fülle die Lücken.

Sustainable Development Goals
Ende September 2015 haben die UNO-Mitgliedstaaten 17 nachhaltige Entwicklungsziele
(SDG) verabschiedet, die unseren Planeten bis 2030 lebenswerter machen sollen. Sie
wurden von allen 193 Ländern unterschrieben. Diese gelten gleichermaßen für alle Länder
und zielt auf eine neue globale Partnerschaft ab. Allen Menschen weltweit soll ein Leben in
Würde, Frieden und Freiheit ermöglicht werden und in einer intakten Umwelt.

Unsere Lebensweise und der weltweite Fortschritt benötigen immer mehr Ressourcen .

Die Menge hat sich von 2002 bis 20017 fast verdoppelt . Der Verbrauch in Ländern mit

hohem  Einkommen war 13x höher. Da diese Länder ihren Bedarf  meist nicht selbst

decken können, beziehen sie Rohstoffe aus anderen Ländern. Da unsere Ressourcen aber endlich

sind, müssen wir uns von einer „Wegwerf“  - Kultur hin zu einer Kreislaufwirtschaft

entwickeln und mehr Produkte wiederverwenden  und recyceln. In Deutschland z.B.

ist der Verbrauch pro Kopf  besonders hoch. Jeder Deutsche wirft pro Jahr ca. 1,5  kg

Kleidung, 85 kg Nahrungsmittel  und rund 25  kg Plastik in den Müll. Die richtige

Mülltrennung  hilft nur teilweise, denn viele Abfälle können nicht  wiederverwertet

werden. Siegel helfen, aber es sind noch nicht genügend Produkte  gekennzeichnet.

Konsumenten in den Industrieländern haben überdurchschnittlich viel Macht , um auch

globale  Produktionsketten zu beeinflussen. Das könnte mit dem Umstieg auf

regionale , ökologische und fair  gehandelte Lebensmittel geschehen.
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AB: Die Kreislaufwirtschaft
AES 10 L

2 Lies dir Seite 6 durch und nenne die drei Kom po nen ten für ein nach hal ti ges Pro dukt de sign.

Roh stoff e im Kreis füh ren
Die Welt be völ ke rung wächst und un se re Res sour cen sind end lich. Trotz dem wol len wir
immer mehr und las sen uns zu den neus ten Trends ver füh ren, auch wenn die alten Pro -
duk te noch gut sind. Es muss also ein Um den ken im Kon su mie ren und Um gang mit Pro -
duk ten ge sche hen. Damit die Müll ber ge nicht wei ter wach sen und Roh stoff e wie der ver -
wen det wer den, könn te die Kreis lauf wirt schaft eine Lö sung sein. Ziel ist es, Res sour cen zu
scho nen und ab fall ar me, lang le bi ge Pro duk te zu ent wi ckeln. Wer Pro duk te her stellt, ver -
mark tet und konsu miert, soll auch für die Ver mei dung, Ver wer tung und um welt ver träg li che
Be sei ti gung der Ab fäl le Ver ant wor tung über neh men. Es wird ver sucht, schon ver wen de te
Res sour cen im Wa ren kreis lauf zu hal ten an statt sie weg zu wer fen.

1 Lies dir auf Seite 4 die Produktslebenzyklen an. Ordne die Aussagen im Bezug
auf Nachhaltigkeit den Phasen der Produktion zu.

Entwicklung

Produktion

Transportweg

Nutzung

Recycling

langlebige Produkte kaufen und
lange nutzen, um Ressourcen zu sparen

Designer können den Materialeinsatz und die
Wiederverwertbarkeit beeinflussen

Abfälle wieder verwerten und neues Leben geben

verringern den Materialeinsatz durch effiziente
Produktionsabläufe

kürzere Transportwege, für weniger Energieverbrauch

Lösung 2

Pro dukt und Her stel lung sol len öko no misch sinn voll sein, müs sen öko lo gi schen An for de run -
gen ge nü gen und soll ten so zia le Stan dards er fül len.

3 Lies dir Seite 7 durch er klä re am Bei spiel Smart phone warum eine nach hal ti ge Pro duk ti on es -
sen zi ell ist.

Lösung 3

Für die Her stel lung von Han dys und Smart pho nes wer den be son ders wert vol le Roh stoff e ver -
ar bei tet. Die Ge win nung und Ver edelung die ser Roh stoff e hat häu fig hohe Um welt aus wir kun -
gen. Um kost ba re Res sour cen ein zu spa ren, sind pro du zie ren de Un ter neh men künf tig ange -
hal ten, ihre Pro duk ti ons tech ni ken zu op ti mie ren.
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AB: Die Kreislaufwirtschaft
AES 10 L

4 Sieh dir Seite 10 an und er läu te re kurz, warum der Trans port weg bei einem Smart phone so
hoch ist.

Lösung 4

Die ein zel nen Schrit te der Her stel lung, der Roh stoff ge win nung und - verwertung, der Nut zung
und des Ent sor gen lie gen über die ganze Welt ver streut.

5 Sieh dir Seite 12-15 an und die Mög lich kei ten, die du beim nach hal ti gen Kon su mie ren hast.
Schrei be drei Trends dazu auf.

Lösung 5

Tau schen statt Be sit zen z.B. bei Werk zeug oder dem Auto (Car- Sharing),
um welt freund li che Pro duk te lie gen im Trend, also auf Sie gel ach ten,
nicht jede neue Mo de kol lek ti on mit ma chen - Kon sum ver mei den

6 Lies dir Seite 16
durch und ver fas se
einen kur zen
Tweet, der auf die
skan da lö sen Pro -
ble me mit dem
Elek tro schrott und
alten Han dys auf -
merk sam macht.

7 Nenne die Bei spie le für Ry cy ling von Seite 18/19.

Lösung 7

- Pull over aus Plas tik müll
- Alt pa pier sam meln für Ver pa ckun gen
- Up cy cling
- Altes im neuen De sign
- DIY
- Re pa rie ren statt Weg wer fen
- Spenden und Entwicklungsprojekte unterstützen

 

Lösung 6

- Elek tro müll wächst
- Deutsch land ist vorne mit dabei
- oft keine fach ge rech te Ent sor gung, da keine Rück nah me stel len
ge nutzt wer den und die Han dys il le gal außer Lan des ge führt
wer den und die Roh stoff e unter Ge sund heits schä den wie der ge -
won nen wer den
- Han dys lan den in den Schub la den und die Res sour cen kön nen
nicht ge nutzt wer den
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AB: Ressourcenbewusstes Konsumieren
AES 10 L

2 Finde heraus, wie du dein altes Handy wieder in den Kreislauf zurückführen
kannst und was du tun musst, um dein Handy per Post zu verschicken.

Lösung 2

1. Lö sche Daten auf dem Spei cher des Han dys und ent fer ne die Speicher-  oder SIM- Karten.
2. Lege ma xi mal zwei Ge rä te in einen aus rei chend gro ßen Brief um schlag. La de ka bel und Zu -
be hör dür fen gerne bei gelegt wer den.
3. Schlie ße den Um schlag oder den Kar ton und fran kie re ihn aus rei chend. Ge fahr gut hin weis
auf das Paket an brin gen. Der Ver sand zwei er ge brauch ter Han dys im Um schlag be trägt üb li -
cher wei se 1,55 € (bis zu 500 g).
4. Schi cke den Um schlag an fol gen de Adres se: Deut sche Um welt hil fe c/o Mobile- Box; Vo gel s -
an ger stra ße 282; 50825 Köln

3 Finde heraus, wo sich die nächste Sammelstelle einer Mobile-Box befindet,
bei der du dein altes Handy auch einfach einwerfen kannst.

z.B. Lauchringen      

1 Nenne die 6 Schritte des Konsum-Checks und beschreibe sie kurz.

1. Schritt: Brauche ich es wirklich?

2. Schritt: Kann ich es reparieren?

3. Schritt: Kann ich es leihen?

4. Schritt: Entsorgung mitgedacht?

5. Schritt: Konsumiere ich bewusst?

6. Schritt: Was kann ich für das Klima tun?
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https://www.handysfuerdieumwelt.de/business-template/so-gehts/
http://www.wir-ernten-was-wir-saeen.de/konsum-check
https://mobile-box.eu/standorte-2-0/


AB: Alternative Lifestyles
AES 10 L

2 Recherchiere im Internet, was sind LOVOS und LOHAS und wie leben Personen, die diesen
Lifestyle haben?

Lösung 2

Lovos (frei wil li ger Ver zicht auf Kon sum, Aus stei ger) und LOHAS (ge sund heits ori en tiert, mög -
lichst nach hal tig han deln)

3 Warum entscheidet sich ein Millionär dafür, nur 55 Dinge zu besitzen? Was
sieht er als Vorteil und wie geht es ihm damit? Sieh dir das Video dazu an.

Lösung 3

Er hat den Kopf frei, ist fle xi bler und kann spon ta ner ent schei den, weil er we ni ger „Bal last“
hat. Nichts in sei ner Woh nung und sei nem Leben lenkt ihn vom We sent li chen ab. Er spart bei
un wich ti gen Din gen wie der Klei der aus wahl, Ent schei dun gen treff en zu müs sen Zeit und En -
er gie. Seine ge won ne ne En er gie steckt er in seine Ar beit, in der er sehr er folg reich ist. Er fühlt
sich mit sei nem per sön li chen Le bens weg glück lich.

Minimalismus
 

4 Bist du bereit für eine Challenge? Sieh dir das Video an und schau, was es mit
dem Projekt 333 auf sich hat. Versuchst du es selbst? Begründe deine Antwort.

1 Minimalismus ist voll im Trend. Aber was ist das? Sieh das Video an und schreibe eine
Definition auf. Nenne auch Vorteile, die daraus entstehen.

Lösung 1

Frei wil li ge und be wuss te Be schrän kung auf we ni ger Be sitz, weil man einen Vor teil für sein ei -
ge nes Leben sieht. Man kann sich bes ser dar auf kon zen trie ren, was man wirk lich im Leben
braucht und das fühlt sich gut an. Vor tei le sind: ein bes se rer Über blick über das, was man
hat, man kann sich bes ser kon zen trie ren, man hat mehr Ruhe, we ni ger Ver ant wor tung und
Ent schei dungs druck füh ren zu mehr Frei heit, mehr Geld und even tu ell we ni ger Ar beit. Es
gibt viele ver schie de ne For men des Mi ni ma lis mus.
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https://www.yout-ube.com/watch?v=gpsO-wYuD_k
https://www.yout-ube.com/watch?v=VrV58DvUpnA
https://www.yout-ube.com/watch?v=-75HxFJ4zMA


AB: Können wir die Welt verändern?
AES 10 L

Sieh dir das Video an.

1 Was hat beim Erreichen des letzten
globalen Zieles „Bekämpfung der
Armut“ geholfen?

Geldaufwertung
Wirtschaftswachstum
Essensspenden

2 Werden wir die neuen Ziele
erreichen, indem wir die
gleiche Strategie anwenden
und reicher werden?

ja
nein

3 Welche „Kosten“ hat
Wirtschaftswachstum z.B.?

Gesundheitsprobleme wie
Fettleibigkeit
Umweltbelastungen
Sozialstanderhöhung

4 Welche Alternativen haben andere Länder
priorisiert, um zu sozialem Fortschritt zu
gelangen, trotz geringerem BIP?

Nachhaltigkeit
Gesundheit
Geld drucken
Bildung

BIP
Brutto-
inlandsprodukt:
drückt den
Wohlstand einer
Gesellschaft aus

6 Es gibt schon viele Initiativen, die begonnen haben, die Welt zu verändern.
Schau dich auf der Homepage „Helden der Tat“ um und sieh dir auch das
Video dazu an. Schildere hier kurz dein Lieblingsprojekt der Seite.

Lösung 6

In di vi du ell

5 Können wir die globalen Ziele erreichen?

anders 1x neue 1x Politikern 1x sozialen 1x wir 1x Wirtschaftlicher 1x

Wirtschaftlicher  Wachstum wird uns diesmal nicht helfen. Wenn wir die

Ziele erreichen wollen, müssen wir Dinge anders  machen als bisher. Wir müssen

sozialen  Fortschritt priorisieren und neue  Lösungsansätze entwickeln. Das

Volkszeugnis gibt Noten von A bis F und wir sollten die Entwicklung mitverfolgen und von den

Politikern  einfordern, ihre Versprechen einzuhalten. Wir sollten uns die Welt

wünschen, in der wir  leben wollen.
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http://blog.ska-network.com/strategisches-marketing/zielgruppen/lovos/lovos-lifestyle-neo-minimalisten/
http://www.n-netzwerk.de/helden-der-tat/


AB: Viele gute Ideen
AES 10 L

1 Er klä re, was ein Re pair Café ist und gehe auf den Nachhaltigkeits-  und
So zi al aspekt ein.

Lösung 1

Ein Re pair Café wird von einer Grup pe von Leu ten or ga ni siert und für Men schen an ge bo ten,
die etwas re pa riert haben möch ten. Es herrscht eine nette At mo sphä re mit Kaff ee und Ku -
chen und schö nen Ge sprä chen. Nut zen für den, der etwas re pa riert, ist, dass er sich ge -
braucht fühlt und sich mit sei nen Stär ken in die Ge sell schaft ein brin gen kann. Der je ni ge, der
etwas re pa riert haben möch te, spart Geld, Res sour cen und kommt mit an de ren Men schen in
Kon takt. Neben einer nach hal ti gen Kom po nen te spielt hier auch die so zia le Kom po nen te eine
Rolle.

2 It’s a match! Mit die ser Tauschbörsen- APP kannst du ganz ein fach
Dinge tau schen. Sieh dir den Clip an und be schrei be kurz die Idee.

Nach hal tig han deln - so gehts!
Viele Men schen hat ten schon ganz viele gute Ideen, wie man nach hal tig han deln kann. Ei ni -
ge davon wer den hier vor ge stellt.

Lösung 2

Du stellst etwas ein, das du tau schen möch test und wischst Pro duk te, die dir an ge bo ten wer -
den nach links oder rechts. Kommt es zu einem Match, wird der Kon takt zwi schen bei den Per -
so nen her ge stellt und es kann ge tauscht wer den.

3 Braucht wirk lich jeder Er wach se ne ein ei ge nes Auto? Sieh dir die Info
zu Car- Sharing an und über le ge, für wel che Per so nen so etwas sinn -
voll ist.

Lösung 3

- Rent ner, die nur noch sel ten ein Auto be nö ti gen
- Men schen, die in der Stadt leben und mit den öff entl. Ver kehrs mit teln fah ren kön nen
- Ge schäfts leu te, die nur für kurze Zeit in einer Stadt sind
- Tou ris ten, die nicht mit dem Auto an rei sen
- Ar bei ten de, die mit dem Fahr rad oder zu Fuß un ter wegs sind und nur bei schlech tem Wet ter
ein Auto brau chen

4 Pro bier's aus! Wohin mit dei nem alten Kram und wenn du mal so rich tig down si -
zen möch test? Auf eBay Klein an zei gen kannst du Sa chen ver kau fen und auch
leicht Ge brauch tes in der Um ge bung fin den, teil wei se sogar ge schenkt. Mach den
Test und suche etwas, das du dir schon lange wünschst.

Ge gen stand: individuell Ort schaft: individuell   Preis: €.   
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https://www.yout-ube.com/watch?v=KgyK53-nDlI
https://www.yout-ube.com/watch?v=PRabRFKYWgw
https://www.ebay-kleinanzeigen.de/
https://www.yout-ube.com/watch?v=VUX7lwc9U3M


AB: Spannungsverhältnisse und Lösungen
AES 10 L

3 Auf jeden Einzelnen kommt es an! Setze dir eigene Ziele, wie du mit deinem Handeln die Welt
verändern möchtest. Gut ist es auch immer, einen Zeitpunkt festzulegen, bis wann man was
erreicht haben möchte.

1 Beschreibe, warum sich aus unserem Lebensstil und unserem Konsumverhalten ein
Spannungsverhältnis im Bezug auf eine nachhaltige Entwicklung in der Welt ergibt.

Lösung 1

Unser Le bens stil de fi niert sich in gro ßen Stü cken aus dem Kon su mie ren. Mit un se rem Kon -
sum ver hal ten, das auf immer mehr und immer schnel ler Weg wer fen be ruht, ver brau chen,
ver schmut zen oder zer stö ren wir zu viele Res sour cen. Damit zer stö ren wir nicht nur die Um -
welt, son dern ge fähr den auch an de re Men schen. Somit be steht ein Kon flikt zwi schen un se -
rem Le bens stil und dem Wunsch, nach hal tig zu han deln, um auch spä te ren Ge ne ra tio nen zu
er mög li chen, auf der Erde zu leben.

2 Liste noch einmal konkrete ressourcenschonende Handlungsoptionen auf.

Lösung 2

Car- Sharing, Tausch bör sen, Second- Hand, Reparier- Cafés, Han dys re cy celn (zu rück schi cken),
we ni ger Fleisch kon sum, ...

4 Stellt eure persönlichen Ziele im Plenum vor und diskutiert, auf welche Schwierig-
keiten ihr eventuell stoßen könntet. In welchem Fall sind Umsetzungen leichter
und wo ist es mit mehr Aufwand verbunden? Wie könnt ihr dem begegnen?
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